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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Ralf Stadler, Gerd Mannes, Harald Meußgeier und Fraktion (AfD) 

Haushaltsplan 2026/2027; 
hier: Vergabe von Aufträgen für Datenerfassung, Softwareentwicklung  

und ähnliches 
 (Kap. 08 03 Tit. 534 98) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2026/2027 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

In Kap. 08 03 wird der Ansatz im Tit. 534 98 (Vergabe von Aufträgen für Datenerfas-
sung, Softwareentwicklung und ähnliches) im Jahr 2026 von 300,3 Tsd. Euro um 200,0 
Tsd. Euro auf 500,3 Tsd. Euro erhöht. 

In Kap. 08 03 wird der Ansatz im Tit. 534 98 (Vergabe von Aufträgen für Datenerfas-
sung, Softwareentwicklung und ähnliches) im Jahr 2027 von 300,3 Tsd. Euro um 200,0 
Tsd. Euro auf 500,3 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus den in Kap. 10 07 Tit. 685 78 eingesparten Mitteln. 

 

 

Begründung: 

Die Digitalisierung ist für das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus ein wesentlicher Zukunftsbeitrag für eine leistungsfähige, nachhaltige 
und krisenfeste Land- und Ernährungswirtschaft. Um diese Rolle wirksam auszufüllen, 
müssen insbesondere Aufträge für Datenerfassung, Softwareentwicklung, Systemin-
tegration, Betrieb/Weiterentwicklung, IT-Sicherheit und Nutzerunterstützung künftig ver-
lässlich und angemessen finanziert werden. Nur so lassen sich Qualität, Geschwindig-
keit und Rechtssicherheit sicherstellen – und langfristig Bürokratie sowie Folgekosten 
reduzieren. 
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